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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSG Hofherrnweiler II : SV Jagstzell 
Samstag, 20.04.2024, 19:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der TSG Hofherrnweiler II

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der TSG Hofherrnweiler II im Spiel der
Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen den SV Jagstzell umschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten.
Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Doppeln. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Ruf / Breuer beim 3:0 gegen
Wunder / Schlosser. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Rettenmeier / Wald gewannen gegen Krockenberger / Haas mit 3:2. Das knappe Satzergebnis im 5.
Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze
endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Maucher / Joos kamen mit der Spielweise von Hahn / Hahn
am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Passende spielerische Mittel
hatte derweil Willi Rettenmeier letztlich an der Hand, um Thomas Haas zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. 2:3 endete das Einzel
zwischen Felix Ruf und Jonas Krockenberger aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Benedikt Breuer gewann sein Spiel gegen Sebastian Hahn sicher und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:7, 11:8, 11:5. Jens Maucher war im Einzel gegen
Norbert Wunder nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Genügend spielerische Mittel
hatte Daniel Wälder letztlich an der Hand, um Felix Schlosser zu distanzieren, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. In vier Sätzen gewann Benedikt Joos gegen Marco Hahn und
gab dabei nur einen Satz her. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Jonas Krockenberger war für Willi Rettenmeier schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Felix Ruf besiegelte am Nachbartisch mit einem 3:1
gegen Thomas Haas einen Punkt für sein Team. Durch diese Niederlage liegt Haas nun bei einer
Bilanz von 8:24 seit Beginn der Saison. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Hofherrnweiler II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 29:7 bei 14 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Jagstzell erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:28. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler II

Doppel: Ruf / Breuer 1:0, Rettenmeier / Wälder 1:0, Maucher / Joos 1:0 
Einzel: W. Rettenmeier 1:1, F. Ruf 1:1, B. Breuer 1:0, J. Maucher 1:0, D. Wälder 1:0, B. Joos 1:0 

 SV Jagstzell
Doppel: Krockenberger / Haas 0:1, Wunder / Schlosser 0:1, Hahn / Hahn 0:1 
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Einzel: J. Krockenberger 2:0, T. Haas 0:2, N. Wunder 0:1, S. Hahn 0:1, M. Hahn 0:1, F. Schlosser 0:
1


